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Wölfe im Schwarzwald: Über 80
Sichtungen – So reagieren Sie richtig!

Entdecken Sie die wachsende Wolfspopulation in Baden-
Württemberg mit über 80 Sichtungen und erfahren Sie

mehr über ihre Lebensweise und Interaktionen mit
Menschen.

Baden bei Wien, Österreich - In Baden-Württemberg sorgt die
Rückkehr der Wölfe für Aufregung und lebhafte Diskussionen.
Aktuell leben bis zu vier wilde Wölfe in dieser Region, und im
Jahr 2025 wurden bereits über 80 bestätigte Sichtungen
dokumentiert. Die Wölfe haben sich vor allem im Schwarzwald
ein Zuhause gesucht, wo sich ihre Reviere erstrecken. Es wird
spannend zu beobachten, wie sich die Situation
weiterentwickelt, denn die Wölfe scheinen in den letzten
Monaten immer aktiver zu werden. Schwäbische Post
berichtet, dass die meisten Sichtungen im Landkreis Rastatt,
insbesondere in Bühlertal und Forbach, gemeldet wurden.

https://www.schwaebische-post.de/baden-wuerttemberg/staedte-revier-woelfe-baden-wuerttemberg-sichtungen-2025-menschen-territorien-zr-93764952.html


Für die genauen Nachweise sowie die Betrachtung der
Wolfspopulation kommen die SCALP-Kriterien zum Einsatz, die
ursprünglich für das Monitoring von Luchsen entwickelt wurden.
Diese Kriterien wurden jedoch adaptiert, um auch Wölfe und
Bären zu betrachten. Die Einstufung erfolgt in drei
Hauptkategorien: C1 für eindeutige Nachweise wie Fotos oder
genetische Tests, C2 für bestätigte Hinweise durch erfahrene
Beobachter und C3 für nicht bestätigte Hinweise. Umwelt
Baden-Württemberg erläutert, dass auch Ereignisse erfasst
werden, bei denen der Wolf als Verursacher ausgeschlossen
werden kann.

Begegnungen und Verhalten der Wölfe

Eine wichtige Information für die Bevölkerung: Wölfe sind scheu
und vermeiden normalerweise die Nähe von Menschen.
Begegnungen sind daher äußerst selten, da diese Tiere
Menschen über große Distanzen wahrnehmen können.
Besonders neugierig sind jung Wölfe, die manchmal in
Wohngebiete eindringen, meist jedoch nur nachts. Wenn es
dennoch zu einer Begegnung kommt, empfehlen Experten,
Abstand zu halten, laut zu rufen und sich ruhig zurückzuziehen. 
Schwäbische Post beruhigt jedoch: Seit der Rückkehr des
Wolfes nach Deutschland gab es keine Angriffe auf Menschen.

Die Rückkehr der Wölfe in unsere Wälder ist nicht nur ein
Zeichen für die biologische Vielfalt, sondern wirft auch Fragen
über den Umgang mit diesen Wildtieren auf. Die
Regierungsbehörden und Naturschutzorganisationen stehen vor
der Herausforderung, einen harmonischen Zusammenleben
zwischen Mensch und Tier zu fördern, während die Wölfe
weiterhin ihre Territorien erkunden und eventuell erweitern. Ein
gutes Händchen wird gefragt sein, um die vorhandenen
Lebensräume zu schützen und gleichzeitig die Menschen nicht in
Angst zu versetzen.

https://um.baden-wuerttemberg.de/de/umwelt-natur/biologische-vielfalt-und-mensch/artenschutz-und-management/wolf/nachweise
https://um.baden-wuerttemberg.de/de/umwelt-natur/biologische-vielfalt-und-mensch/artenschutz-und-management/wolf/nachweise
https://www.schwaebische-post.de/baden-wuerttemberg/staedte-revier-woelfe-baden-wuerttemberg-sichtungen-2025-menschen-territorien-zr-93764952.html
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Besuchen Sie uns auf: aktuelle-nachrichten.at
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